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Sommergefühle 
 

Ich weiß ja nicht wie es Ihnen geht. Bei mir will sich dieses Jahr kein 

richtiges Gefühl von Sommer, Entspannung und Leichtigkeit einstellen. 

Am Wetter kann es nicht liegen. Schließlich hatten wir inzwischen nach 

langen Regenphasen auch schon richtig heiße Tage mit viel Sonne. 

Zu vieles um mich herum empfinde ich als bedrückend. Und einfache 

Lösungen sind nicht in Sicht, im Gegenteil: scheint nicht fast alles 

immer noch schlimmer zu werden? 

Mir fiel vor einigen Tagen ein Artikel aus der Zeitschrift Publik-Forum 

ins Auge, der mich seitdem anrührt und beschäftigt. Es ging um die 

kleine Schwester der Hoffnung – die Zuversicht. 

Fulbert Steffensky, bekannter Theologe und Ehemann der verstorbenen 

Theologin Dorothee Sölle, schreibt dort dazu: 

„Vielleicht heißt Hoffnung gar nicht der Glaube an den guten Ausgang 

der Welt und an die Vermeidung ihrer Zerstörung. 

Vielleicht werden unsere Enkelkinder einmal die Endzeitschrecken 

erleben, von denen einige ja schon wahr geworden sind. 

Gott scheint uns also nicht einfach zu behüten ohne unser eigenes 

Zutun. 

Es garantiert uns keiner, dass das Leben auf der Erde in absehbarer 

Zeit nicht kollabiert. 

Aber wir können tun, als hofften wir. 

Hoffen lernt man auch dadurch, dass man handelt, als sei Rettung 

möglich. 

Hoffnung garantiert keinen guten Ausgang der Dinge. 

Hoffen heißt, darauf vertrauen, dass es sinnvoll ist, was wir tun. 

Nicht allein der Erfolg rechtfertigt, was ein Mensch tut. 

Es gibt Handlungen, die in sich selbst gerechtfertigt sind. 

Die Liebe und die Gerechtigkeit heilen und heiligen den Menschen; 

nicht erst der Erfolg, den die Liebe und die Gerechtigkeit vorzuweisen 

haben.“ 

Mich ermutigt und stärkt dieser Gedanke in diesen schweren Zeiten. 

Sie vielleicht auch? 

Das hoffe und wünsche ich Ihnen in diesem Sommer und darüber 

hinaus. 

 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Annette Flämig, Gemeindereferentin 
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Unsere Gottesdienste 

Sa., 03.08.   

St. Paulus 13.30 Trauung Familie Vitale/ Greco 

 

18. Sonntag im Jahreskreis 
 

Samstagvorabend 03.08. / Sonntag, 04.08 
St. Albert 18.30 Vorabendmesse, 30er Amt für Harald Schild, Ged. an 

Helga Schild, 30er Amt an Dieter Bügler  
St. Josef   9.30 Hl. Messe, Frühschoppen entfällt 
St. Paulus 11.00 Hl. Messe, Ged. an Viktoria Egler, Ged. an Katarina 

Willms, Ged. an Dominik und Anton Bauhofer, Ged. 
an Edmund Lofi, Ged. an Julius Groß und Elma Hardt 

St. Josef 11.00 Eucharistic Celebration of the 
Anglophone Catholic Community 

St. Paulus 17.00 Hl. Messe der Italienischen Gemeinde 

 
Di., 06.08.  Verklärung des Herrn 

St. Josef   9.00 Hl. Messe 
 ** Hauskommunion – Herr Bender 

Hauskommunion – Frau Jung-Thur 
Mi., 07.08.   

St. Albert 17.45 Rosenkranz 
St. Albert 18.30 Hl. Messe 
   
Do., 08.08.  Hl. Dominikus 

St. Paulus 18.00 Hl. Messe, Ged. am Alois und Angela Gärtner, Ged. an 
Hermann und Maria Tröß 

 ** Hauskommunion – Frau Dewi 
Hauskommunion – Frau Patrasc 

Fr., 09.08.  Hl Teresia Benedicta vom Kreuz, Schutzpatronin 
Europas 

St. Antonius   9.00 Hl. Messe 
   

 

Sa., 10.08. 

St. Paulus 15.00 Tauffeier der Italienischen Gemeinde 
 

 

19. Sonntag im Jahreskreis 
Samstagvorabend 10.08. / Sonntag, 11.08 

St. Albert 18.30 Vorabendmesse, Ged. an Markus und Günther 
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Crauser, 30er Amt für Edith Beicht 
St. Josef   9.30 Hl. Messe, anschließend Frühschoppen, 30er Amt für 

Roman Jackowski, Ged. an Carlogino Azzolina 
St. Paulus 11.00 Hl. Messe zusammen mit der Anglophonen 

Gemeinde, 
30er Amt für Ludwig Hausberger, 30er Amt für 
Helene Kiefer 

St. Josef 11.00 Eucharistic Celebration of the 
Anglophone Catholic Community entfällt 

St. Antonius 11.00 Göttliche Liturgie der ukr. Griech-kath. Gemeinde 
 

St. Albert 12.00 Hl. Messer der Syrischen Gemeinde 
St. Paulus 17.00 Hl. Messe der Italienischen Gemeinde 

 

Mo., 12.08. ** Hauskommunion – Frau Zorn 
   
Di., 13.08.   

St. Josef   9.00 Hl. Messe 
 ** Hauskommunion – Frau Schmidt 
   
Mi., 14.08.  Hl. Maximilian Maria Kolbe 

St. Albert 17.45 Rosenkranz 
St. Albert  18.30 Vorabendmesse 
   
Do., 15.08.  Mariä Aufnahme in den Himmel Hochfest 

St. Paulus 11.00 Hochamt mit Segnung und Verteilung der 
Kräutersträuße 

   
Fr., 16.08.   

St. Antonius   9.00 Hl. Messe 
St. Paulus 14.00 Trauung Familie Touschong / Gansen 

   

Sa., 17.08.   

St. Albert 11.00 Taufe Familie Jutz 

20. Sonntag im Jahreskreis 
 

Samstagvorabend, 17.08. / Sonntag, 18.08. 
 
St. Albert 18.30 Vorabendmesse, Ged. an Maria und Willi König, 

Gerlinde und Gerhard Becker, Anna und August 
Albrecht, die Verstorbenen der Familie Horras 

St. Josef   9.30 Hl. Messe, Ged. Märtyrerprister Johannes Schulz, 
Ged. an Fam. Blumann und Fam. Kessler 

St. Paulus 11.00 Hl. Messe, 30 er Amt für Ruth und Franz Lauer 
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St. Josef 11.00 Eucharistic Celebration of the 
Anglophone Catholic Community 

St. Antonius 11.00 Göttliche Liturgie der ukr. Griech-kath. Gemeinde 
 

St. Paulus 17.00 Hl. Messe der Italienischen Gemeinde 

   
Di., 20.08.  Hl. Bernard 

St. Josef   9.00 Hl. Messe 
   
Mi., 21.08.  Hl. Pius X. 

St. Albert 17.45 Rosenkranz 
St. Albert 18.30 Hl. Messe 
   
Do., 22.08.  Maria Königin 

JKH 14.30 Hl. Messe 
St. Paulus 18.00 Hl. Messe, 8. Jahrgedächtnis für Luigi Vella 
   
Fr., 23.08.   

St. Antonius   9.00 Hl. Messe 
   
Sa.24.08.  Hl. Bartholomäus 

St. Albert 11.00 Tauffeier Fam. Kowalczyk 

   

21. Sonntag im Jahreskreis 
 

Samstagvorabend, 24.08. / Sonntag, 25.08. 
Pfarrfest auf dem Gelände der St. Albert Kirche 15-22.00 Uhr 
St. Albert 14.00 Hl. Messe 
St. Josef   9.30 Hl. Messe 
St. Paulus 11.00 Wortgottesfeier mit Kinderkirche 
St. Josef 11.00 Eucharistic Celebration of the 

Anglophone Catholic Community 
St. Paulus 17.00 Hl. Messe der Italienischen Gemeinde 

   
Mo., 26.08.   

Dietrich-
Bonhoeffer 
Haus 

9.00 Gottesdienst zur Einschulung 

   
Di., 27.08.  Hl. Monika 

St. Josef   9.00 Hl. Messe 
 ** Hauskommunion – Gruppe Frau Huber 
   
Mi., 28.08.  Hl. Augustinus 
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St. Albert 17.45 Rosenkranz 
St. Albert 18.30 Hl. Messe 
   
Do., 29.08.  Enthauptung Johannes des Täufers 

St. Paulus 18:00 Hl. Messe 
   
Fr., 30.08.   

St. Antonius   9.00 Hl. Messe 
   
Sa., 31.08.   

St. Josef 15.00 Trauung Fam. Hochreiter/Behrends 

22. Sonntag im Jahreskreis 
 

Samstagvorabend, 31.08. / Sonntag, 01.09. 
St. Albert 18.30 Wortgottesfeier 
St. Josef   9.30 Hl. Messe, anschließend Frühschoppen 
St. Paulus 11.00 Hl Messe, Ged. an Sajoscha Haag, Ged. an Viktoria 

Egler, Ged. an Katharina Willms 
St. Josef 11.00 Eucharistic Celebration of the 

Anglophone Catholic Community 
St. Antonius 11.00 Göttliche Liturgie der ukr. Griech-kath. Gemeinde 

 
St. Paulus 17.00 Hl. Messe der Italienischen Gemeinde 

 
Offene Kirche 
Alle vier Kirchen sind ca. 30 Minuten vor  

den Gottesdiensten geöffnet und darüber  

hinaus zu folgenden Zeiten  

 

In den Sommerferien 

findet in St. Paulus keine 

“offene Kirche“ statt. 
 

 
 

 

 

Gebetsanliegen von Papst Franziskus und  

Bischof Stephan 

1.  Wir beten, dass jeder von uns mit dem Herzen auf den Schrei 

der Erde und der Opfer von Naturkatastrophen und des 

Klimawandels hört und sich persönlich verpflichtet, für die Welt, 

in der wir leben, zu sorgen. 

St. Albert Mi. 16.00 Uhr – 18.30 Uhr 
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2.  Wir beten für die Kinder, die in diesen Tagen eingeschult 

werden oder an einer neuen Schule beginnen. 

3.  Wir beten für alle Beschäftigten in den sozialen und 

karitativen Einrichtungen unseres Bistums, die sich der Sorgen 

und Anliegen der Menschen annehmen, die ihnen anvertraut 

sind. 

Aus unserer Pfarrei sind verstorben: 
 
Helene Kiefer, Edith Beicht, Franz Lauer, Irina Margret 
Herrgen, Christa Martha Altmeyer  
 

Herr, gib den Verstorbenen die Ewige Ruhe. Lass 

Dein Licht ihnen leuchte 
 
 
 

Informationen und Angebote 

 

Profanierung St. Marien: ein Bericht von Hans-Georg Schneider,  

bischöfliche Pressestelle 

(Saarbrücken) – Fast 100 Jahre war die Kirche St. Marien der spirituelle 

Mittelpunkt für die Katholiken im Saarbrücker Stadtteil Rußhütte. 

Wegen größerer Bauschäden konnte das Kirchengebäude seit 2017 von 

der Pfarrgemeinde nicht mehr genutzt werden. Am 20. Juli wurde die 

Kirche nun nach einem feierlichen Gottesdienst durch das Verlesen des 

entsprechenden Dekretes von Bischof Dr. Stephan Ackermann 

profaniert, also für die gottesdienstliche Nutzung entwidmet. Der – wie 

schon in den letzten Jahren üblich – im Freien vor der Kirche geplante 

Gottesdienst, fand wegen des Regenwetters in einem Carport hinter 

dem Pfarrhaus statt. Rund 100 Gemeindemitglieder feierten zusammen 

mit Dekan Dr. Frank Kleinjohann vom Pastoralen Raum Saarbrücken, 

Pfarrverwalter Pfarrer Anthony Antwi Boasiako und dem früheren 

Pfarrer Herbert Günter den Abschiedsgottesdienst. 

Gemeindereferentin und Seelsorge-Koordinatorin Marion Bexten 

erinnerte zu Beginn der Feier an das – „nach menschlichem Ermessen“ 

– lange Leben der Kirche, die nach der Gründung der Pfarrei 1922 in 

den Jahren 1926-1927 nach Plänen der Mainzer Architekten Ludwig 

Becker und Anton Falkowski errichtet worden war. Der damalige Trierer 
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Weihbischof Antonius Mönch weihte die Kirche am 10. Oktober 1929. 

Nach Beschädigungen im Zweiten Weltkrieg wurde die Kirche dank des 

Engagements vieler Gemeindemitglieder bereits 1947 bis 1949 wieder 

instand gesetzt. Seit 2017 konnte die Kirche nicht mehr genutzt 

werden. „Das Leben ist aber dort weiter gegangen“, sagte Bexten. So 

gab es Wortgottesfeiern im Pfarrsaal, viele sakramentale Feiern und bis 

zum letzten Jahr Ferienfreizeiten. 

  

Käufer für Kirche und Pfarrhaus gefunden 

 

Einen Einblick in einige Stimmen aus der Gemeinde zum Abschied von 

St. Marien gab Gemeindereferentin Annette Flämig. Viele blickten mit 

Dankbarkeit an ihre schöne Kirche zurück. Die Menschen dankten für 

die Gruppen, die hier Gemeinschaft ermöglichten und den Pfarrern, die 

hier die Menschen ansprachen und die Gemeinde aufbauten. Dankbar 

sei man für alle kirchlichen Hochfeste, die man gemeinsam hier gefeiert 

habe. Über viele Jahre war hier ein spiritueller Ort für die Gemeinde, an 

dem getrauert und getröstet wurde. Der Dank aus der Gemeinde gelte 

auch allen, die hier ehrenamtlich oder hauptamtlich gearbeitet haben 

und „allen Zeugnissen des Glaubens und der Nächstenliebe, die von 

hier aus Gutes bewirkt haben.“ 

Dekan Kleinjohann sprach von einer „traurigen Feier“ und lud dazu ein, 

„alle unsere Gefühle auf den Altar zu legen“. Christen seien aber 

„Menschen der Hoffnung“ die als „lebendige Steine“ ihren Glauben 

weiterleben. „Jesus geht nicht kaputt. Wir können Kirchen schließen 

oder weniger Personal haben. Aber Jesus geht nicht kaputt, solange wir 

uns weiter treffen und miteinander unseren Glauben leben“, sagte 

Kleinjohann in seiner Predigt. Kirche sei die Gemeinschaft von 

Christinnen und Christen, die dafür sorgen, dass Jesus weiter lebt. Der 

Dekan bestärkte alle in der Hoffnung, dass es weiter geht und dankte 

für das bisher geleistete Engagement in der Gemeinde. 

Nach dem Verlesen der Profanierungsurkunde durch Dekan Kleinjohann 

wurde in einer kleinen Prozession die Marienstatue aus der Kirche 

getragen. Tabernakel, Ambo und Altar aus St. Marien werden von der 

Burbacher Pfarrei St. Eligius übernommen. 

Für die Kirche und das Pfarrhaus ist nach Auskunft von Pfarrverwalter 

Anthony Antwi Boasiako ein Käufer gefunden, der das Pfarrhaus – nach 

entsprechender Renovierung – als Wohngebäude anbieten will. Die 

Kirche soll weiter für gesellschaftliche Zwecke genutzt werden. 

Bereits 2016 hatte der damalige Kirchengemeinderat von St. Marien 

einen Antrag auf Profanierung gestellt. Wegen verschiedener 
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Änderungen in der kirchlichen Struktur musste der Profanierungsantrag 

von den neuen Gremien bestätigt werden. 

Damit die rund 100 Jahre St. Marien nicht so schnell in Vergessenheit 

geraten, sind alle Interessierte eingeladen, Zeugnisse aus der 

Vergangenheit zur Verfügung zu stellen, lädt die „Mutterpfarrei“ St. 

Josef ein. Gesucht sind etwa Fotos von Erstkommunionfeiern, 

Pfarrfesten, Chorkonzerten, Ausflügen aber auch andere Dokumente 

wie Zeitungsauschnitte oder schriftliche persönliche Erinnerungen. 

Ansprechpartnerin für die geplante Dokumentation ist Cornelia to 

Berens, Kontakt über das Pfarramt Saarbrücken St. Josef: 

st.josef@katholisch-malstatt.de 

 

 

 
Nach dem Profanierungsgottesdienst wurde die Marien-Statue aus der Kirche 

getragen. 
Datum: 22. Juli 2024 

Von: 

Hans Georg Schneider 

 
Guten Tag, 

noch immer bin ich bewegt von der Profanisierungsfeier für St Marien. 

Es war die erste dieser Art von Feiern und ich fürchte, es werden 

weitere folgen... 

Die Kerze, das Licht aus St Marien habe ich mit zur Evangelischen 

Kirchengemeinde Rodenhof genommen. 

mailto:st.josef@katholisch-malstatt.de
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Wir werden es erneut an der Osterkerze entzünden und hoffen, dass 

die "lebenden" Steine die "toten" Steine überdauern und sich neues 

entwickeln kann. 

Licht - ein Symbol dafür, dass das Licht Christi auch in dunklen Zeiten 

weiterscheint und der Auftrag Jesu an uns: Ihr seid das Licht der Welt. 

... So lasst euer Licht leuchten vor den Leuten, damit sie eure guten 

Werke sehen und euren Vater im Himmel preisen.  

  

Viele Grüße 

Luise Winternheimer 

 

 

Herzliche Einladung zum Pfarrfest 
Unser diesjähriges Pfarrfest findet am Samstag, dem 24. August auf 

der Festwiese von St. Albert statt. Es beginnt um 14 Uhr mit dem 

Gottesdienst in St. Albert.  

Anschließend sind alle zum fröhlichen Zusammensein bei Kaffee und 

Kuchen, Gegrilltem und Salat, und verschiedenen Kaltgetränken 

eingeladen. Außerdem gibt es Spaß-Angebote für Kinder und Musik. 

Ein herzliches Dankeschön schon an dieser Stelle dem Festausschuss 

und allen, die zum Beispiel mit Kuchen- und Salatspenden oder durch 

Standdienste zum Gelingen beitragen. 

 

 
Herzliche Einladung! 
Kapruzi - Karaparti 

Ein bewegendes Chorprogramm über Klanglandschaften aus Natur und 

Leben 

Die beiden Saarbrücker Chöre „Gemischter Herrenchor“ und 

„Chorensemble FrauenStimmen“ präsentieren am Samstag, den 

21.09.2024 am Eröffnungstag der Interkulturellen Woche um 20 Uhr in 

der St. Paulus Kirche Saarbrücken spannende Musik aus 

verschiedensten Regionen Europas. Erklingen werden u.a. Stücke aus 

Albanien, Deutschland, Georgien, Griechenland, Italien, Rumänien, 

Österreich, Schottland, Schweiz und der Ukraine – jeweils in 

Originalsprachen. Häufig werden brisante Lebensfragen aus der Sicht 

der jeweiligen Regionen thematisiert. Als „SaaraBande“ reisen die 

Sängerinnen und Sänger in „Neue Räume“: durch die Natur, über 

Berge und durch Täler und durch die Höhen und Tiefen des Lebens. Die 

Musik reicht von traditioneller Volksmusik über interessante Jodler bis 

hin zu neuer Musik mit sozialkritischen Inhalten. 
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Mit dabei sind auch Marina Kavtaradze am  Klavier und das 

Alphornensemble Die Hofgassler. 

Die künstlerische Leitung hat Amei Scheib. 

Weitere Informationen zu dem Konzert und Kartenreservierungen sind 

verfügbar auf der Homepage des Chorensemble FrauenStimmen: 

www.chorensemble-frauenstimmen.de 

Samstag, 21. September 2024 

20.00 Uhr  

St. Paulus Kirche Saarbrücken 

Lebacher Str.  119 

66113 Saarbrücken 

Eintritt: 15 €, ermäßigt: 12 € 

 
kfd informiert 
Herzliche Einladung zum Herbstmarkt der kfd St. Albert  

Am Sonntag, 29.09.2024 ab 10:00 Uhr findet im Pfarrheim St. Albert 

der große Herbstmarkt der kfd Frauen statt. Es wird schon fleißig 

Konfitüre und Gelee gekocht, gestrickt und gebastelt. Im Pfarrgarten 

wird ein Flohmarkt stattfinden und für das leibliche Wohl wird bestens 

gesorgt. 

 
Den Erlös möchten wir dem Saarbrücker Jacobus Hospiz zur Verfügung 

stellen. 

Über einen Besuch würden wir uns sehr freuen. 

Das Team der kfd St. Albert 

 

 
Gottes Segen zum Schulanfang  
Wir wünschen allen Schulkindern, besonders den Erstklässlern und 

allen, die eine Schule wechseln, Gottes Segen zum Schulanfang.  

Am Montag, dem 26. August, laden wir gemeinsam im Dietrich-

Bonhoeffer-Haus der Ev. Kirchengemeinde auf dem Rodenhof um 9 Uhr 

zu einem Gottesdienst zur Einschulung ein. 

Außerdem werden wir wieder die Grundschulen in Malstatt besuchen 

und den Erstklässler*innen eine kleine Überraschung mit Segen zum 

Schulstart bringen.  

Natürlich wünschen wir auch allen Lehrer*innen und dem gesamten 

Schulpersonal einen guten Start in das neue Schuljahr. 

Mögen alle sich mit Respekt und Geduld begegnen und möglichst viel 

fürs Leben lernen       

 

http://www.chorensemble-frauenstimmen.de/
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Sing mit! 
 

Projektchor – Mariä Himmelfahrt (15.08.2024) 

 

 

Wir wollen den Gottesdienst an Mariä Himmelfahrt in St. Paulus mit 

einem Projektchor musikalisch mitgestalten. 

 

Geplant sind eingängige und gut singbare Stücke, die in zwei Proben 

erarbeitet werden. 

 

Proben im Pfarrheim St. Antonius, Rastpfuhl 12A: 

Samstag, 10.08.24, 14:30 – 18 Uhr (mit Pause) 

Mittwoch, 14.08.24, 19:30 – 21 Uhr 

 

Aufführung in der Kirche St. Paulus, Lebacher Straße 119, 

am Feiertag Mariä Himmelfahrt: 

 

Donnerstag, 15.08.24, 10-10:45 Uhr: Einsingprobe 

                                 11-12 Uhr: Gottesdienst 

 

 

 

Eingeladen ist jeder, der Spaß am Singen hat. 

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen. 

 

 

Anmeldung: 

per E-Mail beim Chorleiter Christian Payarolla: c.payarolla@katholisch-

malstatt.de 

oder 

telefonisch beim Pfarrbüro: 0681/947190-0 

 

 

mailto:c.payarolla@katholisch-malstatt.de
mailto:c.payarolla@katholisch-malstatt.de
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Herzlich sind Sie zu einer dreiteiligen Gesprächsreihe eingeladen: Die 

kreativ-darstellende Methode Bibliodrama leitet spielerisch dazu an, 

alte biblische Erzählungen mit eigenen Gedanken und Gefühlen zu 

verbinden und so neu zum Leben zu erwecken. Die Begegnung mit 

dem Wort Gottes und das Gespräch mit anderen Christinnen und 

Christen eröffnen eine Entdeckungsreise zu sich selbst … 

Themen und Termine 

Mittwoch, 28. August    

„Gebt ihr ihnen zu essen!”  

Brotvermehrung nach Markus 6,30-44  

Mittwoch, 18. September  

“Starker Gegenwind war aufgekommen.“ 

Rettung nach Matthäus 14,22-33   

 Mittwoch, 09. Oktober  

“Herr, ich möchte sehen können!“ 

Heilung nach Lukas 18,35-43   

Ort und Zeit  

Alle Treffen finden im Pfarrheim St. Eligius Burbach (Bergstraße 58, 

66115 Saarbrücken) statt. Sie beginnen um 19 Uhr und enden um 

21 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.   

Reisebegleitung  

Thomas Equit, Pastoralreferent, Pastoraler Raum Saarbrücken, 

Telefon 06 81 / 90 68 - 216, Mail thomas.equit@bistum-trier.de  

 

mailto:thomas.equit@bistum-trier.de
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Angebote zur Trauerbegleitung im Pastoralen Raum 
Saarbrücken 
 
Immer wieder erreichen uns Nachfragen nach Angeboten für 

Trauernde.  

Gerade die Sommer- und Ferienzeit, in der man gute Laune und ein 

frohes Miteinander erwartet, ist für Trauernde oft schwer auszuhalten. 

Das Pastoralteam sowie Thomas Rummler (erreichbar über das 

Pfarrbüro St. Josef) stehen für Einzelgespräche zur Verfügung, bieten 

aber selbst keine Trauergruppe an. Doch findet sich ein breites Angebot 

im Pastoralen Raum Saarbrücken. Hier eine Auswahl: 

 

Gesprächskreis 

Jeden 1. Donnerstag im Monat um 17.30 Uhr, Ort: St. Jakobus Hospiz, 

Eisenbahnstr. 18, 66117 Saarbrücken, www.jakobushospiz.de; Leitung: 

Frau Beatrice Quirin 

Anmeldung und Information: St. Jakobus Hospiz gGmbH, Tel: 0681-

9270016 

 

Gesprächskreis für „Jungverwitwete“ 

Jeden 2. Dienstag im Monat um 17.30 Uhr, Ort: St. Jakobus Hospiz, 

s.o.; Leitung: Jennifer Jost, Klinikseelsorgerin und Trauerbegleiterin, 

Anmeldung und Information: s.o. 

Gesprächskreis 

Jeden 2. Montag im Monat um 17.30 Uhr, Ort: St. Jakobus Hospiz, s.o. 

Saarbrücken, Leitung: Jennifer Jost, Klinikseelsorgerin und 

Trauerbegleiterin, Anmeldung und Information: s.o.  

Weitere Angebote finden Sie auf der Homepage des Pastoralen 

Raumes: https://www.katholisch-sb.de/wir-informieren/sterben-tod-

und-trauer 

 
 

Terminkalender der Pfarrei 
St. Antonius (An) – St. Albert (Al) – St. Josef (J) –– St. Paulus (P) 

 

Chöre 
Mi. wöchentlich 19.30 Uhr Al Probe Kirchenchor, Pfarrheim/Aula 
Mi. wöchentlich 20.00 Uhr Ant Probe Kirchenchor Malstatt, Pfarrheim 

http://www.jakobushospiz.de/
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Do. wöchentlich 19.30 Uhr Al Probe Chor „Zwischentöne“, Pfarrheim/Aula 
Fr. wöchentlich 16.45 Uhr Al Probe Junge Stimmen I, Pfarrheim/Aula 
Fr. wöchentlich 17.30 Uhr Al Probe Junge Stimmen II, Pfarrheim/Aula 
Sa. 10.08. 14.00-

18.00 
Ant Probe Projektchor 

Mi. 14.08. 19.30-
21.00 

Ant Probe Projektchor 

Do. 15.08. 10:00- 
10.45 

P Einsingprobe 

Do. 15.08. 11:00- 
12.00  

P Gottesdienst mit Chor 

Sa. 24.08. 11.30-
13.00 

Al Erste Probe des Kammerchores 

 

Frauengruppen 
Mo. wöchentlich 10.00 Uhr Al Gymnastikkurs für alle 
Mo. wöchentlich 18.30 Uhr Al Yogakurs für alle 
Do. wöchentlich 18.30 Uhr Al Gymnastikkurs für alle 
     

 

Gremien 
Di. 03.09. 19:00 Uhr Ant Vorstand Sitzung PGR 

Do. 05.09. 19.00 Uhr Ant Verwaltungsrat Sitzung 
 

Glaubensgespräche 
Mi. 04.09. 18.00 Uhr J Bibelgespräch 

 

Senioren 
Mi. 04.09 14:30 Uhr Ant Seniorenmesse, anschl. Kaffee 
Mi. 11.09. 14.30 Uhr  J Seniorenmesse, anschl. Kaffee 

 

 

 Nützliche Informationen und Kontakte  
 

 
Unsere Pfarrbüros 
 

 
Unsere Sekretärinnen 
Anna Nau 
Jasmin Pajk 

 

Pfarrbüro St. Josef 
(Hauptbüro) 

Pfarrer-Bungarten-Straße 49, 66115 Saarbrücken  
Tel 0681 – 94 71 90-0  
Fax 0681 – 94 71 90-20 
st.josef@katholisch-malstatt.de 

Bürozeiten St. Josef: Mo. 9.30 – 12.30 Uhr  
 Di. 9.30 – 12.30 Uhr  
 Mi. Vormittags geschlossen 13.30 – 17.00 Uhr 
 Do. 9.30 – 12.30 Uhr 13.30 – 17.00 Uhr 

mailto:st.josef@katholisch-malstatt.de
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 Fr. 9.30 – 12.30 Uhr  
Pfarrbüro St. Albert St. Albert Straße 75, 66113 Saarbrücken  

Tel 0681 – 4 11 09 
Fax 0681 – 94 71 90-20 
st.albert@katholisch-malstatt.de 

Bürozeiten St. Albert: Mi.   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 Fr. 14.00 Uhr – 16.00 Uhr  

Unser Pastoralteam: 
  

Anthony Antwi-Boasiako, 
Pfarrverwalter 

Mobil 0162 – 63 69 461 
anthony.antwi-boasiako@bistum-trier.de 

  

Marion Bexten, Gem. Referentin 
Koordinatorin der Seelsorge 

Tel 0681 – 94 71 90-13 (Pfarrbüro St. Josef) 
Mobil 0170 – 33 88 564 
marion.bexten@katholisch-malstatt.de 

  

Annette Flämig, Gem. Referentin Tel 0681 – 49 81 08 (Pfarrbüro St. Albert) 
Mobil 0152 – 03 16 43 07 
annette.flaemig@katholisch-malstatt.de 

  

Christine Mick, Gem. Referentin Tel 0681 – 4 11 09 (Pfarrbüro St. Albert) 
Mobil 0151 – 54 70 64 50 
christine.mick@katholisch-malstatt.de 

  

Cristina Patrasc, Gem. Referentin Tel 0681 – 94 71 90 14 (Pfarrbüro St. Josef) 
Mobil 0157 – 38 34 29 87 
cristina.patrasc@katholisch-malstatt.de 

  

Organist/in und Chorleiter/in: 
Katrin Saegner 

 

Tel 06806 - 44 03 52 

Katrin.saegner@bistum-trier.de 
Christian Payarolla c.payarolla@katholisch-malstatt.de 
  

Unsere Gremien: 
Uwe Schneider, Vorsitzender des 
PGR St. Josef 

Tel 0681 – 7 44 64  
Uwe.Schneider.saarbruecken@t-online.de 
 

Kontakte in Notlagen: 
  

Ökumenische Telefonseelsorge Tel 0800 – 111 0 111 
  

  
Unsere Bankverbindung: 
Katholische Kirchengemeinde 
Saarbrücken St. Josef 

IBAN: DE80 5905 0101 0067 1930 03 
 

        
 

Herausgeber: Pfarrei Saarbrücken St. Josef 
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